
 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
In großer Trauer muss ich mitteilen, dass unsere wundervolle, liebe 
Lehrerin des Psychodramas Gretel Leutz am 01.01.2025  mit 94 Jahren 
in Überlingen gestorben ist. 
Sie war eine der Begründerinnen der Psychodrama-Ausbildung im 
deutschsprachigen Raum. 
Einige von Ihnen/Euch konnten sie ja noch im Rahmen unseres 
Weltkongresses im April letzten Jahres in ihrer Lebendigkeit und ihrem 
Humor bewundern. 
Die Geschichte beginnt im Jahre 1951, als Gretel Leutz als Au-pair-
Mädchen für seine Tochter Regina in die Familie von Jakob Levy 
Moreno kam. Sie hatte in dieser Zeit mehrere Aufgabengebiete gehabt - 
zum einen das Kümmern um Regina, (was ihr sehr gut gelungen ist, wie 
Regina in ihrem Buch „Words of the daughter“ eindrucksvoll beschreibt), 
zweitens die Übersetzung von Morenos Werk „Who shall survive“ und 
drittens war sie schon im Beacon House zum Teil als Hilfs ich eingesetzt. 
Später lernte sie das psychodramatische Arbeiten – auch das mit 
Psychosekranken –von Moreno und seiner Frau Zerka in deren Klinik 
kennen. Die Erfahrungen dort waren prägend für Ihr weiteres Leben. 
Sie brachte das Psychodrama nach Deutschland und in die Schweiz. 
1970  war sie Mitbegründerin der Sektion Psychodrama im DAGG. 
1975 gründete sie schließlich das „Moreno-Institut für Psychodrama, 
Soziometrie und Gruppenpsychotherapie“ für Fort- und Weiterbildung in 
Überlingen (Bodensee), das sie bis 2010 leitete.  



Von 1973 an war sie Mitgründerin der „International Association of Group 
Therapy“ (IAGP) und war von 1986 bis 1989 deren Präsidentin. 1996 
Gründungsmitglied der FEPTO. Je 30 Jahre hat sie Psychodrama-
Therapie bei den Psychotherapietagungen in Lindau und Lübeck sowie 
zehn Jahre lang an der Medizinischen Hochschule Hannover gelehrt.  
 
Gretel Leutz war ein wunderbarer Mensch. Wir sind ihr dankbar für Ihre 
Güte und Lebendigkeit bei jeder Begegnung.  
 
Mit Jörg Burmeister, dem Psychodrama-Kollegen, der sie in der letzten 
Zeit intensiv betreut hat, möchte ich folgendes formulieren: Mit tiefer 
Trauer und Schmerz, aber auch mit so viel Dankbarkeit, dass ich/wir so 
eine lange und wundervolle Zeit mit ihr teilen durften, möchte ich sagen: 
Ruhe in Frieden, liebste Gretel, du wirst in meinem Herzen und dem 
vieler anderer auf der ganzen Welt immer lebendig bleiben. 
 
Manfred Stelzig 


